
■ Verständnis setzt 
neue Initiativen frei

Auch in unserem Kreis Wittenberg konzentrie
ren sich die Parteiorganisationen darauf, das 
9. Plenum des Zentralkomitees gründlich auszu
werten, Einen Schwerpunkt bildet dabei die 
Einschätzung des Standes der Planerfüllung 
und in diesem Zusammenhang der Ergebnisse 
bei der Verwirklichung der Hauptaufgabe.
Die Produktion von Konsumgütern ist Teil der 
vom VIII. Parteitag beschlossenen Hauptauf
gabe. Wenn unsere Genossen der Kreispartei
organisation die Zahlen und Tatsachen im Be
richt an das 9, Plenum zur Erfüllung dieses 
Teils der Hauptaufgabe lesen, dann können sie 
sagen, daß auch sie zu dieser positiven Bilanz 
beigetragen haben. Zur politischen Führungs
tätigkeit der Kreisleitung auf diesem Gebiet 
möchten wir hier einige Erfahrungen darlegen. 
Die Kreisparteiorganisation ist politisch dafür 
verantwortlich, daß die auf dem Territorium 
des Kreises gelegenen Betriebe einen hohen Bei
trag zur Steigerung der Produktion von Wohn- 
raummöbeln, von Alu- und Emaillegeschirr, von 
Konsumgütern der chemischen Industrie und von 
Baustoffen aller Art leisten.
Ausgehend davon arbeitete das Sekretariat der 
Kreisleitung eine Konzeption für die Entwick
lung der Konsumgüterproduktron aus. Drei 
Punkte dieser Konzeption seien hier hervorge
hoben.
Es wird erstens der Beitrag zur engeren Zu

sammenarbeit mit den sozialistischen Bruder
staaten im Hat für Gegenseitige Wirtschafts
hilfe bei der Versorgung der Bevölkerung im 
Sinne der Hauptaufgabe der einzelnen Länder 
betont. Das 9. Plenum gibt der Kreispartei
organisation wichtige Anregungen zur weiteren 
Diskussion dieses Problems. Wir können und 
müssen beispielsweise in der politischen Mas
senarbeit zeigen, daß die sozialistische ökono
mische Integration keine bloße Summierung 
der Kräfte der beteiligten Länder ist, sondern 
qualitativ neue Bedingungen für das rasche 
Wachstum des ökonomischen Potentials dieser 
Länder und damit für die Hebung des Wohl
standes der sozialistischen Brudervölker 
schafft. Hierbei hat unter anderem in unserem 
Kreis auch das VE Düngemittelkombinat Stick
stoff werk Piesteritz bei der Sicherung einer 
hochwertigen Düngemittelproduktion wichtige 
Aufgaben zu erfüllen.
Zweitens wird in der Konzeption auf die poli
tische und moralische Pflicht der Werktätigen 
als sozialistische Eigentümer verwiesen, solche 
Erzeugnisse in hoher Qualität herzustellen, die 
dem Bedarf der Mehrheit der Bevölkerung ent
sprechen. Es gilt, alle Reserven für die Erhö
hung der Produktion dieser Erzeugnisse zu er
schließen. Auch zu diesem Punkt gibt das 
9. Plenum Hinweise, vor allem in jenem Ab
schnitt, in dem auf die größere Aufmerksam-

Zwei Lehrgänge 
mit 350 jungen 
Genossen
Das Sekretariat der Kreisleitung 
der SED Arnstadt beschloß im 
Rahmen des Qualifizierungspro
gramms für 1973 die Durchfüh-

rung eines Lehrganges für junge 
Mitglieder und Kandidaten un
serer Partei. Ende März und 
Anfang April trafen sich 350 
junge Genossinnen und Genos
sen aus 82 Grundorganisationen 
zu zwei Lehrgängen, um über 
ihre Aufgaben zur Vorbereitung 
der X. Weltfestspiele zu beraten. 
Die Mehrzahl dieser jungen Ge
nossen wird auch Teilnehmer 
der X. Weltfestspiele sein.
Genossin Edith Weingart, 1. Se
kretär der Kreisleitung der SED, 
gab mit ihrem Referat zu aktu
ellen Problemen der Politik un

serer Partei den Auftakt zu 
einem inhaltsreichen und für 
jeden Teilnehmer wertvollen Er
fahrungsaustausch.
In zwölf Seminaren, die unter 
Leitung von Sekretären unserer 
Kreisleitung und von hauptamt
lichen FDJ-Funktionären stan
den, wurden die Erfahrungen 
ausgetauscht. Ein Referat des 
1. Kreissekretärs der FDJ zu den 
Aufgaben der jungen Genossen 
bei der Vorbereitung der 
X. Weltfestspiele und ein Vor
trag zum 125. Jahrestag des Er
scheinens des Kommunistischen
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